
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Purwin, 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, die folgende Anfrage in die Tagesordnung der kommenden Sitzung 
der Bezirksvertretung Wanne am 16.09.2025 aufzunehmen und mündlich beantworten zu lassen. 

SACHVERHALT: 

An der Kreuzung der Autobahnabfahrt der A42 (Hammerschmidtstraße / Am Stöckmannshof) kommt 
es offenbar immer wieder zu Verunsicherung bei Verkehrsteilnehmenden, die dort nach links abbie-
gen möchten. Grund ist das grüne Licht der Ampel ohne begleitenden Linksabbiegepfeil. Obwohl 
der Gegenverkehr zum gleichen Zeitpunkt Rot hat, lässt die Signalisierung vermuten, dass Vorrang 
gewährt werden müsse. Das sorgt bei vielen Autofahrenden für unnötige Zögerlichkeit und Irritati-
onen. 

Ein grüner Linksabbiegepfeil könnte hier zur Klarheit beitragen und die Verkehrssicherheit sowie 
den Verkehrsfluss verbessern. 

Nach Auskunft der Verwaltung liegt die grundsätzliche Zuständigkeit für die Signalisierungsform 
dieser Lichtsignalanlage bei Straßen.NRW (Niederlassung Bochum). Änderungen müssen mit der 
Stadt Herne abgestimmt werden, die für Wartung und Signalzeiten verantwortlich ist. 

 

 

FRAGEN: 

1. Ist die genannte Kreuzung aus Sicht der Verwaltung grundsätzlich für die Installation eines 
grünen Linksabbiegepfeils geeignet? 

2. Wurden an dieser Kreuzung in der Vergangenheit bereits Beschwerden oder Hinweise zu 
einer unklaren Signallage von Verkehrsteilnehmenden registriert? 
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3. Teilt die Verwaltung die Einschätzung, dass ein grüner Pfeil zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit und zur Entlastung des Verkehrsflusses beitragen würde? 

4. Welche Schritte wären notwendig, um die Umrüstung der Signalisierung in Abstimmung 
mit Straßen.NRW zu prüfen und ggf. umzusetzen? 

5. Wie lange würde nach Einschätzung der Verwaltung ein solcher Prozess voraussichtlich 
dauern?  

 
 
 
 
 
Für die Grüne Fraktion  
 
 
 
 
Dorothea Schulte 
Bezirksverordnete Wanne 


